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Unfallmerkblatt 

 
Verletzungen der Weichteile (Gesicht, Lippen, Zunge, Zahnfleisch): 
 

o Je nach Ort und Ausmass der Verletzung sofort den Hausarzt, Zahnarzt oder das nächste 
Spital aufsuchen, Impfausweis mitbringen. 

o Bei Blutung mit Kompressen oder sauberem Stofftaschentuch (nie Papier) 
Kompressionsverband anlegen. Kopf hochlagern. 

o Bei Anzeichen einer Gehirnerschütterung (Schwindel, Erbrechen, ungleich grosse Pupillen, 
Erinnerungslücken) immer Hausarzt oder Spital aufsuchen! 

o Wurde wegen der Weichteilverletzungen der Hausarzt aufgesucht, sollte zur Feststellung 
allfälliger Zahnschäden auch noch der Zahnarzt konsultiert werden. 

 
 
Verletzungen der Zähne 
 
Milchzähne (Unfälle mit Beteiligung der Milchzähne können zu Schäden an den noch nicht 
durchgebrochenen bleibenden Zähnen führen) 

o abgebrochene Zahnkronen: je mehr abgebrochen ist, umso dringender ist es, den Zahnarzt 
zu konsultieren. 

o gelockerte Zähne: eine Behandlung ist nicht dringend (innerhalb von Tagen den Zahnarzt 
konsultieren), weiche Kost 

o verschobene Zähne: eine Behandlung ist dringend. Der Zahn muss baldmöglich an seinen 
richtigen Platz reponiert werden 

o herausgeschlagene Zähne: eine Behandlung ist nicht dringend, ausgeschlagene Milchzähne 
werden nicht wieder eingesetzt (innerhalb von Tagen den Zahnarzt konsultieren) 

o hineingeschlagene Zähne: eine Behandlung ist nicht immer nötig. Auf jeden Fall aber den 
Zahnarzt konsultieren, hohes Risiko einer Schädigung des bleibenden Zahnes 

 
 
Bleibende Zähne (die Chance für eine langfristige Erhaltung verletzter bleibender Zähne ist umso 
besser, je schneller eine korrekte Behandlung erfolgt, am besten innert 1-2 Stunden) 

o abgebrochene Zahnkronen: je mehr abgebrochen ist, umso dringender ist eine Behandlung 
(innert Stunden). Grosse abgebrochene Stücke suchen, feucht aufbewahren und mitbringen. 

o gelockerte und verschobene Zähne: eine Behandlung ist dringend. Der Zahn muss 
möglichst bald an seinen richtigen Platz reponiert und geschient werden. 

o herausgeschlagene Zähne: Unter günstigen Umständen kann der Zahn erfolgreich wieder 
eingesetzt werden! Daher den Zahn sorgfältig in einer Zahnrettungsbox (Apotheke), kalter 
Milch oder Frischhaltefolie einlegen. Den Zahn niemals an der Wurzel, sondern nur an der 
Krone berühren. Nicht reinigen oder desinfizieren. 

o hineingeschlagene Zähne: eine Behandlung ist dringend. Der Zahn muss möglichst bald an 
seinen richtigen Platz gebracht und eventuell geschient werden. 

 
In jedem Fall ist eine Meldung an die Versicherung notwendig, da sich Zahnschäden auch erst 
im Verlaufe der Zeit abzeichnen können. Bei Haftpflichtfällen sind Zeugen zu notieren. 
 
 


